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der gegen Seine Hochfüritl . Del. zu Sachsen / und Btschoffen zu
VkaaklnLöllnceOrircer / durch GottcöEchickungabcr

entdeckten L0I <> 5 ? iL . ^ . HOI >I .
S werden zweifelsohne alle die / eklige / so

Zeit fetzigen Kriegs die Zeitungen gelesen /

darauß zumöfftern vernommen haben / wie

man feindl . Seiten gar vrelmahl dahin gestanden /

umb steh der Perfohn Jh . Höchst . Drl . des Hn .

HerzogenzuSachfenundBischoffzuRaab / und

- war auß denen Urfachen / zu bemächtigen / weilen

dieselbe Ih . Kayser «. Maf . allerhöchstes Interesse /

und das gemeine Besten fcöerzeit zu befördern / sich

ungemrin angelegen seyn lassen / und dahcro auch

das Ertzstifft Cölln durch abhaltung auß der Fran¬

zösischer Alliantz für dem gäntzl ichen Untergang so

viel möglicheonserviren hclffen . Qb nun die Unrer -

föngrr eines solchen Vorhabens leicht hätten ab¬

nehmen solle / i / daß / nachdcme unterschiedliche von

ihren Nachstellungen entdecket worden / eo wolte

GOtt die Perfohn von Ih . Höchst . Drl . abson¬

derlich bewahren / nichtsdestoweniger sohatstch

doch der Partheygängcr ! a Lroix , umb sein Böß -

hett desto mehr an Lag zu legen / auffs neue mög¬

lichst angelegen seyn laffen / etwas zu erfinden / wor -

durch er lnc Perfohn Jhro Höchst . Drl . so gar in

der Statt Cölln fclbsten überfallen könte . Zu wel¬

chem End er dan solche Leute außgesucht / auffwcl -

che er sich gewiß - uverkaffm hätte / wie er dann der -

halben einen sichern Lieutenant / welcher vor diesem

unter dem Aranzösis . Regiment Vu < ^ 3L8 in dieser

Lksrxegcstandcn / dasclbstquittirenmachen / und

fhn unter seine Compagnie / in ansehung derselbe

voreiNtNberümbttnknrreprenneur passirte / in

solcher Qualität angenommen . Worauffermelter

! a Osix diesem Lieutenant also bald ein und anders

feines Vorhabens entdeckt / worunter das erste ge -

weftn / daß ein sicherer Bürger auß der Statt Cölln

Nahmens Johannes Spickarr / welcher vor diesem

die Lüttigsche / nunmehro auß Kayscrl . Bcfelch ab ,

gcschaffete Post als Postillon geführt / jhmc dem la

Ooix , hintcrbracht haltc / wic auffm Rhein zu Cöl -

lcn 6 . Holländische mit allerhand Ammunitton be -

ladene / und zu der Kayscrl . Armee ins Reich desti -

mrtcSchlff / angklangtwären / welcheermelterSpi -

ckartMit 6 . jhm zugegebenen Leuten ohne Gefahr

in die Lufft zu sprengen versicherte . Hierauff nun

ertheilte der la Lroix diesem Lieuttnant dcnBcfchl /

dieses in das wcrck zu richten / mit dem Versichern /

daß so fern dieser Streich gelingen solte / dcs Lieute¬

nants Glück hierdurch gemacht seyn würde ; dem

Spickart aber / umb feiner ferncrenLreu versichert

zu seyn / gab er eine schriftliche Versicherung von

hundert Rcichöthaler .

Viel erwehnter Lieutenant nun war vererts vor ,

Hinintormirt daß l - Lroix sonsten schon diejenige

Qffrcier / die aufsein Verlangen dergleichen Lom -

tnillione » tstt über sich nehmen wollen / theils auff

dir Galeren / theils auch in Gefängnuß wrrffen las -

Len / muste sich dahero anstellen / als wolle er diesem

! bm gegebenem Bcfelch / die Schiff in die Lufft zu

Lvrengen / alkö fleiffee nachkommen / der meynung /

daß / « eilen er dieses Werck allein äirtzire « solle /

könte er dasselbe leicht hintertreiben / welches erdan

auch gechan / indem er 4 . von feinen besten fhm zu

diesem Vorhaben mitgegebenen Leuthcn zu Kende -

nich / in eines sicheren Spions vom la Lroix , Nah¬

mens Hcnrich Hauß / Hinterlassen / undsichallein
nachrr Cölln begeben .

Die andere Commission / so IrSroix diesem

Lieutenant auffgcken / ware / er solle auff das beste

sich « kündigen / ob Ih . Hochs . Durchl . der Her -

yog zu Sachsen alle Freykag oder Sonn - Abend in

die Carihauß / umb dasclbsten fhre Andacht zu ver¬

richten / und zu speiftn / sich begeben / wiemanviek -

erwkhnren lr Lroix vor mehr dan einem Jahrbe -

richtet / anbey auff das allergmaueste wahr zu neh ,

mcn / mit wie viel Vomekiquen erwehnre Ih .

Hochs . Durch ! dahin / und sonsten in der Statt zn

fahren pflegten

Diedritte Commission war / es solle der Lieute¬

nant observiren / wie viel Schiffauff der Seiten

von G ^ utz deß Nachts stünden / und ob solche / ohn

daß die Schildwachten es wahr nehmen / wegge¬

nommen werden könten / welches er der Lieutenant

mit erwehntcm Spickart als mit einem / auffwtl -

chcn er sich verlassen könte / ins Werck gerichtet .

D »e vierte Commission war / es hätte der Lieute¬

nant die Gegend von Mülhetm wohl zu observiren /

absonderlich einen Ort außzuschen / wo man einige

T rouppcn / salß man den Qrth angrelffen wolle /

stellen könte / über dieses aber absonderlich eines ge¬

wissen in Mülheim wohnenden Kauffmans / Nah¬

mens Allstem / Hauß in Augenschein zu nehmen /

damit man selben überfallen könte / woran der Lieu¬

tenant neben st dem Spickart sich alles Fleisses » c -

ymcrirren / und unter andern wahrnahmen / daß das

andere Fenster im andern Stock dieses Kauffman -

Hauß mit keinen eisernen Stangen versehen wäre /

worauffder Lieutenant ihn / den Gpickard / nach «

Düsseldorfs gcschickr / umb daselbsten sich zu erkün -

digen / ob einige mehrere Holländis . Schiffvon dar

nachcr Cölln kommen würden / nach welchem allem

der Lieutenant wteverumb nach Viandcn in feine

Guarnsson zurück gekehrt / und dem 1a Oo , x von

alle »« absonderlichen bericht erstattet / fhm anbey die

Unmöglichkeit die Schiff zu verbrennen vorgestel¬

lt / dcrgcstallen / daßlaLroixhicrüberallcsVcr -

gnügen bezeigte / und fhm Lieutenant seines Glücks

wettere versicherte .

Viel gcmekter Lieutenant begehrte noch selben

Tag seiner Rückkunfft eine Parthey umb auff den

Feind zugthcn / wclchcsfhm dan auch erlaubet wur¬

de . Wehrender drescr seiner Abwesenheit kam ein

gewisser Spion Nahmens Aurich / zu Kcndcnich

wohnhaffr / und seines Handwercks ein Maurer / zn

dem 1a ( Ircrix , denselben versicherend / daß vermah¬

len dtebestr Gelegenheit sey / Ih . Höchst Ar « auß

der Statt weg zu nehmen . Hicrauffnun kiese lr

Lroix also fort einrn Lieutenant von seiner Com .



Knk -Bäncklein /in einer Hand die Pistole / in der
andern aber ein p «i§n2i ä habovv/knirn fslcen / umb
Ih - Höchst . Ärt . sich also ft»rt bey dero -) erauß -
fahrung auß dem Ki - ster zu bemächtigen / und den
etwa bey sich im Wagen sitzenden zu massacrrrrn
hätten / zwey sotten in der Nachbarschaffk des
Klosters aussund nieder gehen / umd den Kutscher
also fort umbs Leben zu bringen /worauff fokgKtds
einer von ihnen die Carosto auß der Stakt führen
sötte / zwey sollen steh als Studenten m der Ge¬
gend bcfindcn /welche umcrdcm Schein als wan sie
ein Aümosen begehrten / die bey Jh . Höchst . Drk .
Wagen sich befindliche Hcyduckrn mir d rrzu er-
kaufften Meffercn erstechen / vier andere sotten sich
bey der Garren - Thür stellen / umb zu verhindern /
daß niemand außgemMcmCarkhäuscr Garten /
wie man dan auch die Thüre des Klosters dergc -
staleen mit Stricken verbunden haben würde / daß
niemand von dannen hcrauß kommen könn ; n » 4 .
sotten sich ak « das ncch sie Thor der Stakt begeben /
umb bey etwa sich ereigendem Ällarm / also fort ei¬
nige bey sich habendeGranaren in die Wachtfiuben
zuwerffen / auch zu Verhinderung einigen 2 n -
lsuffs / solle der am Freytag noch erwärme Caplan
vom la Croix , Nahmens bck2L8 , vor dem Wagen
vorherreiken / umb den Schkagbaum / fallssoicher
vorgczogeu wäre / auffmachcn zulassen / und Saß
m m dergcstaikcn IH . Höchst . Durch ! in Höchster
Eyl in das nechst Cölln gelegene Gehöltz / d »e ville
genandk / würde gebracht haben / a llwo bereits eine
Cttaile vom la Croix mit nöthigen Pferden ge¬
standen haben würde / umbIH . Hochf . Drl nach
Vianden /allwover la (Üroix sich bestydekchrnd von
dannen wcitrrs fort zu bringen .

Gestalten viel gedachte Ih - Höchst . Drl . sich
keines Wegs in dasVerfchulöen dieser encreprcn -
neurs , und ihrer Helffcren melliren wölke / hak
man ein solches einem deßhalb auffgenchceren
Stand - Recht übergeben / welchem nach genauer
Untersuchung / und beschehcncl Bekandnus / die
Gefangene zum Tode verurcheikk Hat .

Alldieweitcn nun Ihro Höchst . Durch !, durch
Schickung des allgewaltigen Gottes / und durch
eingegebene Entdeckung des viclgemetten Lieute¬
nants / auß einer sogroffcn und fast unfehlbaren
G ' fahrm kttet worden / haben dieseibigeauchzur
Erkendtlichkeir diesem Officier / welcher sich zu der
MassacrirungIH . Höchst . Durch ! . Persohn ( so
die andere ungeachk des vom Marfchall äc VU -

leroy bcschchcncn Verbotks / im Fall einiger Ge¬
genwehr / fest beschlossen hatten ) nicht hak gebrau¬
chen lassen wollen / rinesährlichcpcnsion von r « <so .

Florin so lang dieselbe «eben werden / zugeben /
jhmeauch ferncrs emiges Lxaucemcncju verschaf¬
fen versprochen .

Über dieses alles deciaritt dieser Offreier / ce<habe
der U Cioixdiesendrey Offrcrercn von dieser Par¬
tie ftrners anbefohlen / fals Ih . Höchst . Drl - nicht
in der Statt wären / odersichunpäßMbcstndeteir /
daß dcncnseibcn also die Mt vielleicht zu kaW fallen
Sörffke / tn Cölln sich ausszuhalken / sotten sie sich ei¬
nes Sontags morgens umb 8 . L ihren auff der Hie¬
sigen Schiffbrücke etnfindm / undwandie Unca -
rhoitfche Kaufflcuk nacherMuüheim / umb daselbst
jhrcn Gorrcs - Ltcnst zu verrichten gehen wolten / vie
auff der Schiffbrücke sich bchndliche Partie die
Stricke emzwcy hauen / und solchergestalt dieselbe
denRheinhinunter schwimmen lassen / daheim -
mittelstcr / der laCcoix , mir cimgenroo . Mann
sich disseitRheinü anfinden wolre / umb viescKauff-
leuk mit sich zu nehmen / und die Brücke folglich zu
verbrennen .

Dieser ! a Croix hätte Wetters refolvirtdieknder
Graffschafft Mörß gelegene Handelstatt Crevclr
zuüberfallcn / selbezu plündern / d« e Vornehmsten
Mit sich zu nehmen / und den -Orth nachgchcnds zu
verbrcnnen / wie dan derselbe zu gleicher Jett Müll ,
heim geplündert / aber nicht verbrennet haben wür¬
de / zu welchen Entreprisen der Marfchall äs Vil -
icroHhme / dem la Croix . das Regiment Drago¬
ner vonäupocs und Regiment Infanterie voncku
kaszu Lürenburg gelassen / womit er nach Jusam -
menzichung aller seiner frey Compagnien etwa
rzoo . Mannaußmachenkönnen . .

" ,

Gleichmässig wäre derlr Croix zweymahl am
Rhein Güffeldorff gegen über gcwcfm/ umb Ihro
Churfürst ! . Durch ! , zu Pfaltz wegzunehmen / fajs
eine auff dem ^luß ^ ägcr gestellte Wacht von 10 .
Mann ein solches nicht verhindere . Diese oncrc -
prilc wolee er dergestalt einrichten / es fokren biß roo .
Mann den Rhein herab kommen / beyderCantze -
tty zu Düsselborff außsteigm / uyd so dan durch ein
Fenster bey der Cantzclcy / iö auff den Rhein gehet /
hm . m steigen/ sich asso forkderer z . mdcm Schloß -
Hoff gehenden Stiegen bemächtigen / so dan die
Wacht von denen Trabanten massacriren / und
Jhro Churfürst ! . Durch / , hohen Pcrfohn sich be¬
mächtige « / selbige nachgehen ds durch dre kleine an
den Rhemgehrndc Thüre hinauß führen / zu dessen
Behükff man einer peccaräe sich bedienen wollen /
so dan Zhro Churfärsil . Durch ! , auff die andere
Setten des Rheins gebracht / und folglich nach
Lüxenburggeführt haben wmve .

SintkmahSen aber dieser Coup auß angeführte «
Ursachen vermahlen nicht prEiodel gewesen / so
hak denselben der ia Croix biß auf die Wiöcrkunfft
Ihw Chm - Fürstlichen Durchs , von Mrr v « -
schrebcn wollen .



pagnie / Nahmms Du V LUX » nebenst einem 5 ous -

L -ieurenant welcher lllzjlipparcsichncnyett / ZU sich

puffen / stellte denselben m Gegenivartdes Mäu -

ters Durich vor / wie daß nunmchro die so lang sich

Vorgenommene wegnchmung Ihro Höchst . Drl .

Persohn zu esseÄuiren / dre beste Zeit wäre / auff

welchen Vorrrag diese beyde Offrriers alsoffortsich

dieser Sachen allem / umb desto mehrern Profit

und Ehr davon Zuhaben / unternehmen wölken .

Allein es antwortete der ra Eroix , wiedaßervor

viöthighiclke / denaußgeschicktcnLieutenant / auff

tveichen man steh gewiß vertassmköntt / deßhatben

Zu erwarte « .

So bald nun derselbe von seiner Partie zurück

kommen / begehrte der la Oroix denselben also fort

ällff das Schloß Zu Viariden / jhm bcdeukend / er

könte vor jcho zu Berh gehen / den folgenden Mor¬

gen aber umb 7 . Uhr wieöerumb steh bey - hm ein¬

stellen . Da er nun diesem nachkommen / fünde er

den ! a Lroix in seiner Küche allbcrcit gestrffelr

Frühstückend / welcher ihme Lieutenant dananbe -

fahlsichgleichmässiggcftrffeltcrauffcinPfcrd / so

er jhrn in fein Quartier schicken würde / zusetzen /

undsokreermtt jhm nachLÄenburg daftlbstrndm

Marschall de Vdlero ^ zu sprechen reiten .

Nachdem dieser Lieutenant mit dem Eroix

außmThok von Vianden war / lreß derselbe alle bey

steh habende Leu rh hinder sich / und eröffnete dem

Lieutenant den gantzen Weg durch / was für emre -

priüv derselbe vorhätte / und daß er absonderlich

Ih . Hochfürftl . Drl . auß der Statt Cölln weg¬

nehmen zu lassen resolvirr / fragte anbey auff was

Weist der Liculenantdieses anstellen wolle ; Wor -

auffderstlbe seine Meinung hierüberjhmc lallroix

rntörekesc / welchcr dan antwortete / es wäre dieses

fein Anschlag cbmmässig / ausser daß / fals man Ih .

Hochfürstl - Drl . nicht lebendig wegrrchmcn könte /

man dieselbe ümbs Leben bringen müste / und sey

solches umb sokeichrcrzu öffeKuiren / als man steh

Uachgehends in die Kirchen und Klöster salvrren

könte / welches aber nachgehende der Marschal de

Vlüeroy keineswegs Mgchelschcn / sondern viel¬

mehr gesagt / es könte dergleichen kdsffLcrLrben -

vräffig dem König in seinem Schloß widerfahren .

Gleich nach Ankunfft des Ooixnach Lüren -

burg / grng derselbe also fort zu dcmGouverneur da¬

selbst Nahmens Lomre ä " Liorek , nach welchem er

stchzum Marfchall äe VjULro ^ begcbkn / undaks

er auß seiner ^ nceellamkrc zurück kam / befählet

dem Lieutenant steh mik jhm also fort zu Pferd zu

setzen / Massen er jhn dem Marschall äe Villero /

prästntircn wolle . Hrerauff nun erwartete der 1 a

6roix mit diesem Lieutenant des Marschalls c! e

VUlLro ^ vordem Thor / soman laporreduZou -

verncrnen !: heiß / wostibstrnerjhnvorstellcie / der

Marschaü de Vlllero / begegnete diesem Lieme -

narrt auff das höfflrchstc in präftntz aller bey sich ha¬

benden Generalen / und sagte öffters zu jhm / cr solle

das jenigc verrichten / was der ia Erorx jhm befeh¬

ligen würde / rmd stire hierfür eine jährliche Pension

von rooo . Rcichöchaler / unddreObrist - Lteuke -

nantsdir ^ ezttml < ecampenrerhalrm / zuwcl -

chem End er auch des Lieutenants Nahmen auff

sein Schreib Tast ! zeichnete / umb solchen dem Kö -

Mgzu überschreiben .

Als nun der Marschall äe Vjlleroy vorbey / be¬

gab sich der ! a Eloix bcnebcnst diesem Off - eier in

fern Wrrtshauß so man ldorel äe ksur ^ o ^ ns

mnner / allwo er sich mirshm einschloß undjhMk die

Ordre gab / er solle mit dem vorerwchnten Lieuk ^

« ant Du Vaux , und 8our ^ icucenLnr ? llllij ) prke

bencbenst 14 . der besten und unerschrockensten Leus

tcnvon seiner Compagnie die Wcgnehmung Ih »

Höchst Durcht . vornchmcn / mcldekc anbey / dieser

Lieutenant könte sich auffdie andern bey sich Habens

de Offieierer und Gemeine gar wohl verlassen / er

solle aber wissen / daß an sochancm Vorhaben dem

König so viel gelegen sey / daß Er umb Chur Eölln

und Chur Bayern einen sondcrbahren Gefallen zu

erwcffen / eine sehr conüderablE 8ummam zur

Eckmtlichkeit zahlen lassen würde / und wüste ver¬

mahlen annoch niemand hiervon / als der Marschal
de Villero ^ , er ! a Lrorx . fern Obrist - Lieutenant
( is l ' iecx , und die vorhin gencnnte Offieierer .

Nach allen diesen ermanglckc der vickerwehnte

Lieutenant mchk / stch also fort auff den Weg zu be¬

geben / und fünde auch bey feiner Rückkunfft nach

Schöntet alles dergestalt fertig / daß die Partie so

gleich umb dieses Werft zu effeLMren abmarschi -

ren könte .

Indcme ermekttr Obrift - Lieuttnanr vom
Sroix Nahmens cle Ilcrs die völlige Guarnison
wieöerumb nach Schöncck zurück gehen lassen /

fieng derselbe solchergestalt zu den Commandirtcn

anzusprechen : Der Brigadier la Eroix und ich

haben euch auß der gantzen Compagnie für die bra -

vesten / und auff die zum meisten zu krauen / zu dem

End heraußgesuchk / damirjhr eine grosse llnrrc -

pnst vornehmen sollck / welchc aller ewer Glück ma¬

chen wird / jhr sollet in eine Statt euch bcgeben / wel -

ches zwar euch schwär vorkommen wird / jhr K ^ ar -

dütaöcr nichkö / und wan ich vermahlen nicht allein

hierwäre / würde ich gewiß sechsten als ein Volon -

calrs mich bey dieser H -ckion finden . Er sagte Wet¬

ters / hier sehet ihr Z - Offmrcr / welchcnjhrallen

Gehorsam zu leisten habek / und so fern einer oder der

ander hierinncn sich ungehorsam zeigen dörffte / so

habt jhn / zu denen Offieicren redend / also fort todt

zu stechen / und wan dergestalt eurer von euch Ge¬

meinen nicht steh disponier findet dieses Werck zu

unternehmen / kan stlbrgcr allhier verbleiben / wor -

auff dan alle ins gcsambr mir Freuden antwsrle -

ten / daß sie alles / was ihnen nur befohlen werden

möchtc / ins Werckzu richten sich bereit findeten .

Sinkemahlcn diese Z Offieierer die bey sich ha¬

bende Gemeine alle sambt in die Stakt Eölln ein¬

gebracht / und solche in des äplckcarr ^ Hauß / als

welcher dasselbe vor langer Zeit zu allem offen « /

logirrhatten / kamvirl erwehnter Lieutenant Mitt¬

woch Abends / und endecketc dieses Vorhaben Ih .

Höchst . Durchl . welche da « gut befunden / daß

man sichdikstrLeuch bemächtigen solle / welches

dan auch geschchen / mdem durch Anführung dieses

Offierers den Donnerstag Abend der erwehnter

Spickarr , bcnebcnst feiner Frau / einem Jungen /

denen beyden Officiercn / und rr . Gemeinen / so sich

Mdem Keller Nacht und Lag auffgehalken / gefän -

glichcingeb » acht worden .

Wienun dieser Officicr / so das übeke Vorneh¬

men entdecket / bereits vorhin declantt hatte / daß

diese beydebmente Offieierer benebensibeysich ha¬

benden Soldaten zudem Endanherokommen wä «

ren / urnb den Tag genau zu obstrviren / wan Ibra

Höchst . Durchl . zu Sachsen in die Carchauß sah - '

ren würden / wie nemblich vier von ihnen auff ei¬

nem vor dem Thor des Klosters sich befindende »



Knir - Bätickla ' ti / Lti einer Hand die Pistole / in der Über dieses alles declamr dieser Offrem ' ce habe
anvcrn aber ein pAiznarä habard / knirn fstttn / umb dkklrEroixdicskndrey Offrcleren vondieserPar ,
Ih - Höchst . Ärl . sich also sivrk bey dero -)erauß - Lie fernere) anbefohlen / falsIH . Höchst . Drl >nicht
fahnmgauß dem Kloster zu bemächtigen / undden in der Statt wären / oder sich unpäßsichbefindetm /
etwa bey sich im Wagen sitzenden zu maffacrrrrn daßdencnselbcn also die Ait vielleicht zu la« fallen
hätten / zwey sotten in der Nachbarschaffk des Sörfftt / tn Cölln sich auffzuhalkerr / sottmsicsichci -
Klosters auffurw nieder gehen / umd den Kutscher ncsSomags morgens umb 8 . Uhren auff der hie ,
also fort umbs Leben zu bringcn / worauff folgA -ds sigen Schiffbrücke etnfindm / und wan die Um « -
einer vonjhnen die Earolle auß der Stakt führen kholifcheKauffleuknacherMullheim / umbdaselbst
foltc / zwey sollen sich als Studenten in der Ge - Wen Gorrcs - Äienst zu verrichten gehen wolken / die
gend bcfindcn / wclche unkcrdcm Schein als wan sie auff der Schiffbrücke sich bchndliche Partie die
ein Allmoftn begehrten / die bey Ih . Höchst . Drk . Stricke entzwey hauen / und solcher gestatt dieselbe
Wagen sich befindliche Hcyducken mrr darzu er - den Rhein hinunter schwimmen lassen / Sahe im ,
kaufften Meffercnerstechen / vier andere sotten sich mttttlster / verladro - x , mit cinrgcnloo . Mann
bey der Garten - Thür stellen / umbzu mchwdem / sich drsseitRheinö einfinven wotte / umb vieseKauff,
daß niemand auß gemcldtcm Carkhäuftr Garten / lcut mit sich zu nehmen / und die Brücke folglich zu
wie man dan auch die Lhüre des Klosters dergc - verbrennen .
statten mü Stricken verbunden haben würde / daß . . .
niemand von dannm hcrauß kommen könn ; n . 4 . Dieser ! a Leo , x hätte weitere resolvrrtdtemder
sotten stchan das ncchsteThor der Statt begeben / Graffschafft Mörß gelegene Handelstatt Crevelk
umb bey etwa sich Zeigendem ÄNarm / aksofsrkei - zuüberfallm / felbezu plündern / die Vornehmsten
nigebcysichhabcndcGranakenindreWachkfiuben rnü sich zunehmen / undden Orth nachgehende zu
zuwerffen ? auch zu Verhinderung einigen An - verbrmnen / wie dan derselbe zu glrrchrr Air Müll ,
lauffs / sötte der am Freytag noch erwartete Eaplan heim geplündert / aber nicht verbrennet haben « ür ,
vom la Lroix . Nahmens kckaL8 , vor dem Wagen de / zu welchen Entreprisen der Marschaü äs VU -
vocherretten / umb den Schlagbaum / fallsfoichcr ! erox ) hme / dem la Croix . das RegimentÄrago -
vorgczogeu wäre / auffmachcn zu lassen / unddaß ner von äu kocs und Regiment Infanterie voncku
man dergcfialken Ih . Höchst . Durch » in höchster ^ 5 zu Lürenburg gelassen / womit er nach Zusam -
Eyl in das ncchst Cölln gelegene Gehöltz / dre ville menziehung aller seiner frey Compagnien etwa
qenandt / würde gebracht haben / aüwo bereite eine rzoo . Mannaußmachen können .
Ekaise vom la droix mit nöthigen Pferden ge- ^
stanvcnhabcnwürde / umbIH - Hochf . Drl . nach Gkerchmassg wäre der la Eroix zweymahl am
Vianden / allwo der 1r Ooix sich befiydek /undvon Rhcrn Düssttdorff gegen übergewcfm / umbIhro
dannen Wetters fort zubringen . Churfürst ! . Lurcht . zu Psal -/ wegzunehmen / fals

Gestatten viel gedachte Jh - Höchst , Drl . sich ane auff dem ^ uß . Lagcr gestellte Wache von io .
keines Wegs in dasVerfchulden dieser encrepren - Mann cm solches nicht vcrhindcrk . Diese oacrc -
neurs und ihrer Helfferen mellirsn wölke / hak pnle wottc er dcrgkftatt einrichten d sotten biß roo .
man ein solches einem deßhalb auffgmchkeren Manien Rhein herab kommen / beyderCantze -
Stand - Recht übergeben / welches nach genauer kyzuDüssciborffaußfitigkn / uvdfodaridurchcin
ir . . ^ c. . ^ , , na / undbeschchmclBekandnuö / die Fenster bey der Cantzclcy / so auff den Rkemachee ,

Gefangene zum veru » P « ' ^ ^ ^ rch Hoff gehenden Stiegen bemächtigen / so dan die
Alldttwellm nun Ihro H chfl - cy ^ Wacht von denen Lrabantett mastacriren / und

SchickungdcsallgewalttsenGE MoChmfürsti . Durchl . hohm Pcrfohnsichbe -
cingcgcbcnc Entdeckung des gem mächtige « / selbige nachgehends durch die kleine an
nams / außemersogrosscnu ^ den Rheingchend - Thürehmauß führen / zu dessen
Gffchrerretret wordm / Ha c ott̂ Bchükff man einer perraräe sich bedienen ryollen /
ErkendtitchkerrMsemOffl ^ so dan IhroEhurfürstl . Durchl . auff die andere
Mastamrung äc Vi ! - Seiten des Rheins gebracht / und folglich nach
die andere ungeacht vcs vo ^ Lüxmburg geführt haben wmde .
Ic ro / bcschehmcn Verbotts / I « chrau - Sintemahicn aber dieser (Houp auß angeführte»
genwchr / fest beschlossen hatten Ursachen vermahlen mchtxraÄlcabej gewesen /
chen lassenwollcn / emejährl h ^p s ^ n / hak denselben der Lroix bißauf die Widerkunfft



6 o r l

Sittesanden Ml . MagtstrakMöllnvoii dem Frantzöstschen Par-
chey - EZängtr ^ erslx , dMchMn Trompttter Verschickten «.ecUnEvo -

Schreibens/ -äc ^ rra VtLnäeu - es 15 . Irmy . 1704 .

k^ L 58 ^ LV ^ 5 .

s > emnach ich eine Parthey in Der Herren Statt Daherodan nochmahlen die Hen -en ersuchr / auf
^ zu dem abgeschickt / umb sich wegen der Evnrri - mein gegenwärtiges Schreiben alle bchörige rv -
bution einiger Geiffelen zu Bemächtigen / weiche Kexion zu machen / immittrlstaS » zu glauben / daß
dem Vernehmen nach gefangen worden seyn soll . ich in WarHeit fepe.
So deelartre denen Herren / daß so sirn diese rrup » - er Herre»
ve auffrinigc Weise übel erNürewerdensolle / man
als dan in der Donmaffigkeitvon beydenEronen Unrelkhänlgundschorsambflcr Dimtt
die reprellaiien zu gebrauchen -/ « ichruntekiassen
werde meines Orts werde ich alles in das Wcrck L- s Ovir
- urichrensuch -n / ümbdieGerechttgkeik / wirchr - ie -
serrrouppo widerfahren därffte , an denenErOiffi
Cöllntschen rrousspcnÄndAnrerthanen / möglich - D . 8 . Es werdendie Herren Iwerffcks ohne be,
si <ns zu rächen : allermassen der Hn . VwLÄrsnin veitsinsormirt seyn /daß beywehrendem Krieg / und
i ^ er Statt Mir garwohl bekandt ; gcstalt / daß / faiö zwar allen Kriegs - Rechtm gemäß / ein reguliere
dieselbe / vermittelst EimathungeinigerGre übel Parrhey / als diese gewesen / inrineSratthereinzu
gegründtte p » /l» » n folgcndrrPersohnen /sich dahin schicken /gar wohl erlaubt seyc : dahero dan / ob selbi -
verleiten lassen wollen / diese meine Leut übel zu rra > gczwarenkdeckr worden / nichts desto weniger soll
ÄirkN / so können die Herren Zewiß gesichert sey« / allevaö Schröcken / welchcs man dmsclbm kinzusa -
daß ichallesmder Welt / Amb solches mit Feuer gensuchenvörffte - michauffkeineweiß verhinde-
und SchwerS / und daß auff solche Arth / zurächm sen /drrgleichenmchrerr inEölln zu schicken / und
suchen wrrde /daßdieftlbk sich vielleicht reweo lassen denen HerrenHierdurchmeine in diesenSachen ha-
dörffen / was jemahls m » l L prspor angefangen / - rndrErsahrntH an - m Lag zu legen ,
und ohne reifftichr Überlegung DorgKwmmK ,
^ aben :

c o r i ^
Der / MffvorherIchmdrSvondkmPMlsanIsCmixabgclasscncS

^ cciLmruvn ^ Schreiben MdenMn rrgangmer Antwort.

M An hak Donnerstag » Nachts / undzwar in ei -
ncs hiesiger Statt Bürgers Hauß / wohl zu

« lwcgcn in dessen Keller / einige Derräther und
Spionen / welchr unter verdeckten Kleidern / und
ohn einiges Gewehr / sich wehrenden Marsches ei »
Niger Trouppen / tnhicsigeSratt praSicirt / end¬
lich sich z - ad 4 . Lagen dafelbsten verborgen gehai ,
een / gefangen genommen : diese nun /weilcn sie den
Lag zuvor / ehe jhr vorgenommencr <Honcepr ( wel -
chcr grwiß / nach ihrer eigener Beständnus / nichr zu
Wcgnehmung einiger Ostler vor die donrribu -
rion , wie der Herr in feinem Schreibe « meldet / son -
dcrn viel mehr auff die Lsicvirungsiner weit höhe¬
ren Persohn ) angesehen gewesen / ihrGcwrhrvon
einem Mägtgcn in einer zusammen gebundene «
S chanym in tue Statt und vor gemeltes Spions -
Hauß bringen lassen .

Gintemahkm tmndiefearrrapirrt : klpionr , bil¬
liger Massen eingezvgenworden / fölglich ihrübekes
Vorhabengestandrn / und solcher gestalten von dem
dißfals angesetzten Kriegsrechtals Lspisns , Vcr »
räther und Mörder zum Lodt verurkheilet und
exequircrworden / so hält man für sehr unnöthig /
auff des Herrn durch dessen Trompetkcr über -
schicktes Schreibm nn mehrere zu antworten / ak,
kkrmaffen die gantze Welt nicht anders urtheil «,
kan / als daß Lcurhvvn solchen abscheulichen Ünrer -
^chmnngennochetnweitandcregröffrrc / und ex -
empirischere / allen Kriegs und VölckerRechte «
gemäffige / nnd absonderlich in Franckreich selbsim
gebräuchliche Straffen verdienet .
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